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2 Beschlussfassung durch den Stadtrat  
  
  

2.1 Haushaltsplan 2021 DS0421/20 
 BE: Bürgermeister 
  

2.1.1 Übersicht Änderungsanträge - HH 2021 - Stand FG 13.11.2020  
  
  

2.1.2 Veränderungslisten Haushalt 2021  
  
  

2.1.3 Ergänzung zur  Veränderungsliste (DS Magdeburger Schülerticket)  
  
  

3 Änderungsanträge zur DS0421/20  
  
  

3.1 Haushaltsplan 2021- Fortsetzung des Kaiser-Otto-Festes mit 
finanzieller Beteiligung der Landeshauptstadt Magdeburg 

DS0421/20/1 

 Kulturausschuss 
  

3.2 Haushaltsplan 2021 - Neubau weiterführende Schule DS0421/20/2 
 Ausschuss BSS 
  

3.3 Haushaltsplan 2021 - Bürger*innenhaushalt für Magdeburg DS0421/20/3 
 Fraktion GRÜNE/future! 
  

3.4 Haushaltsplan 2021 - Übertragung Ausgabereste aus investiven 
Haushalt 

DS0421/20/4 

 Fraktion GRÜNE/future! 
  

3.5 Haushaltsplan 2021 - Umsetzung Maßnahmen aus 2020 
(konsumtiv) 

DS0421/20/5 

 Fraktion GRÜNE/future! 
  

3.6 Haushaltsplan 2021 - Planung einer Radschnellverbindung DS0421/20/6 
 Fraktion GRÜNE/future! 
  

3.6.1 Haushaltsplan 2021 - Planung einer Radschnellverbindung DS0421/20/6/1 
 Fraktion GRÜNE/future! 
  

3.7 Haushaltsplan 2021 - Parkgebührenordnung anpassen DS0421/20/7 
 Fraktion GRÜNE/future! 
  

3.8 Haushaltsplan 2021 - Magdeburger Wirtschaftsraum 2025+ DS0421/20/8 
 Fraktion GRÜNE/future! 
  

3.8.1 Haushaltsplan 2021 - Magdeburger Wirtschaftsraum 2025+ DS0421/20/8/1 
 Fraktion GRÜNE/future! 

SR Papenbreer, Fraktion FDP/TSP 
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3.9 Haushaltsplan 2021 - Stellenplan DS0421/20/9 
 Der Oberbürgermeister 
  

3.10 Haushaltsplan 2021 - Personalstelle zur Umsetzung der 
Europäischen Charta für die Gleichstellung von Frauen und 
Männern 
auf kommunaler Ebene in der LH Magdeburg 

DS0421/20/10 

 Fraktion DIE LINKE, Fraktion GRÜNE/future!, SPD-Stadtratsfraktion 
  

3.10.1 Haushaltsplan 2021 - Personalstelle zur Umsetzung der 
Europäischen Charta 

DS0421/20/10/
1 

 Interfraktionell 
  

3.11 Haushaltsplan 2021 - Dach- und Fassadenbegrünung 
(Fortsetzungsantrag) 

DS0421/20/11 

 Fraktion GRÜNE/future! 
  

3.12 Haushaltsplan 2021 - Aufwertung im Bereich Sternstraße DS0421/20/12 
 Fraktion GRÜNE/future! 
  

3.13 Haushaltsplan 2021 - Durchführung Badespaß für Mensch und 
Hund 

DS0421/20/13 

 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz 
  

3.13.1 Haushaltsplan 2021- Durchführung Badespaß für Mensch und Hund DS0421/20/13/
1 

 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz 
  

3.14 Haushaltsplan 2021 – Errichtung eines Taubenhauses DS0421/20/14 
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz 
  

3.14.1 Haushaltsplan 2021 – Errichtung eines Taubenhauses DS0421/20/14/
1 

 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz 
  

3.15 Haushaltsplan 2021 - Hundeauslaufwiesen DS0421/20/15 
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz 
  

3.15.1 Haushaltsplan 2021- Hundeauslaufwiesen DS0421/20/15/
1 

 Ausschuss FG 
  

3.16 Haushaltsplan 2021 - Einrichtung von Tierschutz-Fonds DS0421/20/16 
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz 
  

3.16.1 Haushaltsplan 2021- Einrichtung von Tierschutz-Fonds DS0421/20/16/
1 

 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz 
  

3.17 Haushaltsplan 2021 - Sanierung von Straßen der Landeshauptstadt 
Magdeburg 

DS0421/20/17 

 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz 
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3.18 Haushaltsplan 2021 - WC Gebäude auf dem Messeplatz „Max 
Wille“ 

DS0421/20/18 

 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz 
  

3.19 Haushaltsplan 2021 - Springbrunnen DS0421/20/19 
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz 
  

3.20 Haushaltsplan 2021 - Spielplatzpatenfonds DS0421/20/20 
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz 
  

3.21 Haushaltsplan 2021 - Denkmalkonzept DS0421/20/21 
 Fraktion GRÜNE/future!, CDU-Ratsfraktion 
  

3.22 Haushaltsplan 2021 - Fahrradboxen für Tourist*innen 
(Fortsetzungsantrag) 

DS0421/20/22 

 Fraktion GRÜNE/future! 
  

3.23 Haushaltsplan 2021 - Verbesserung der Verkehrssicherheit an der 
Grundschule Diesdorf 

DS0421/20/23 

 Fraktion FDP/Tierschutzpartei 
Fraktion GRÜNE/future!, SR Canehl 
SPD-Stadtratsfraktion, SR Hausmann 

  

3.24 Haushaltsplan 2021 - Aufstellen von Papierkörben mit 
Zigaretteneinwurf 

DS0421/20/24 

 Fraktion FDP/Tierschutzpartei 
  

3.25 Haushaltsplan 2021 - Investitionsmaßnahmen im Bereich Kinder- 
und Jugendhilfe 

DS0421/20/25 

 Fraktion FDP/Tierschutzpartei 
  

3.26 Haushaltsplan 2021 - Planung 3. Elbquerung DS0421/20/26 
 CDU-Ratsfraktion 
  

3.27 Haushaltsplan 2021 - Mobile Toilettenanlagen im Umfeld der 
MDCC-Arena testen 

DS0421/20/27 

 Fraktion DIE LINKE, SR Müller, SR Köpp 
Fraktion FDP/Tierschutzpartei, SR`n Schulz, SR Moll 
Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz, SR Zander 

  

3.28 Haushaltsplan 2021 - Trinkbrunnen an öffentlichen Plätzen DS0421/20/28 
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz 
  

3.29 Haushaltsplan 2021 - Mittel für ein Fest für Kinder- und Familien 
nach der Corona- Pandemie 

DS0421/20/29 

 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz 
  

3.30 Haushaltsplan 2021 - Stellenplan - 2. Änderung DS0421/20/30 
 Der Oberbürgermeister 
  

3.31 Haushaltsplan 2021 - Förderung regionaler bildender Künstler*innen DS0421/20/31 
 Kulturausschuss 
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3.32 Haushaltsplan 2021 – Planmäßige Kostenanpassung für die 
Soziokulturellen Zentren 

DS0421/20/32 

 Kulturausschuss 
  

3.33 Haushaltsplan 2021 – „Plan B“ der Kulturhauptstadtbewerbung" DS0421/20/33 
 Kulturausschuss 
  

3.33.1 Haushaltsplan 2021 – „Plan B“ der Kulturhauptstadtbewerbung" DS0421/20/33/
1 

 Ausschuss FG 
  

3.34 Haushaltsplan 2021 - Hasselbachplatzmanager einsparen DS0421/20/34 
 Fraktion AfD 
  

3.35 Haushaltsplan 2021 - "International House" nicht weiter verfolgen DS0421/20/35 
 Fraktion AfD 
  

3.36 Haushaltsplan 2021 - Netzwerkstelle "Otto greift ein" streichen DS0421/20/36 
 Fraktion AfD 
  

3.37 Haushaltsplan 2021 - Hundesteuerbefreiung ausweiten - Tierheim 
entlasten 

DS0421/20/37 

 Fraktion AfD 
  

3.38 Haushaltsplan 2021 - Seilbahnprüfung einsparen DS0421/20/38 
 Fraktion AfD 
  

3.39 Haushaltsplan 2021 - Stellennachbesetzung intern regeln DS0421/20/39 
 Fraktion AfD 
  

3.40 Haushaltsplan 2021 - Magdeburger Recht für Schülerinnen und 
Schüler 

DS0421/20/40 

 SPD-Stadtratsfraktion 
  

4 Informationsvorlagen  
  
  

4.1 Wirtschaftspläne der städtischen Gesellschaften und Gesellschaften 
mit städtischer Beteiligung zum Haushalt 2021 

I0341/20 
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1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 
der Einladung sowie der Beschlussfähigkeit 

 

   
   

 
 
Der Vorsitzende des Stadtrates Herr Hoffmann eröffnet die 025.(VII) Sitzung und begrüßt die 
anwesenden Stadträte, den Oberbürgermeister, die Gäste, Mitarbeiter der Verwaltung und 
Medienvertreter. Er stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Soll    56 Stadträtinnen/Stadträte 
 
Oberbürgermeister       1 
 
zu Beginn anwesend   38 “  “ 
 
maximal anwesend   55 “  “ 
 
entschuldigt       2    “  “ 
 
unentschuldigt     0 
 
 
 
 
2. Beschlussfassung durch den Stadtrat  

   
   

 
  
 
2.1. Haushaltsplan 2021 DS0421/20 

   
 BE: Bürgermeister  

 
 
Der Vorsitzende des Stadtrates Herr Hoffmann informiert über den Ablauf der Haushaltsdebatte 
2021 wie folgt: 
 
- Einbringung der Drucksache DS0421/20 durch den Bürgermeister Herrn Zimmermann 
 
- Stellungnahme des Vorsitzenden des Ausschusses FG Stadtrat Stern 
 
- Stellungnahme der Fraktionsvorsitzenden in der Reihenfolge der Fraktionsstärke 
 
- Stellungnahme der Vorsitzenden der Ausschüsse (bei Bedarf) 
 
- Stellungnahme des Oberbürgermeisters Herrn Dr. Trümper 
 
-  Diskussion und Beschlussfassung in chronologischer Folge zu den Änderungsanträgen zur        
   DS0421/20 anhand der  Übersicht  aus der Klausurtagung des FG 
 
- Beschlussfassung zur Drucksache DS0421/20 i.V. mit den Änderungslisten mit Stand des   
  Schreibens vom 26.11.2020 und allen beschlossenen Änderungsanträgen 
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Zur Beratung liegen die Änderungslisten konsumtiver und investiver Haushalt 2021 – 2024 vor.  
 
Die Ausschüsse VW, StBV, KRB, FuG, UwE, GeSo, K, Juhi, WTR, BSS und FG empfehlen die 
Beschlussfassung. 
 
Der Bürgermeister Herr Zimmermann bringt den Haushaltsplanentwurf 2021 ein. 
Anhand einer Power-Point-Präsentation untersetzt er seine Ausführungen zur Erarbeitung des 
Haushaltsplanes 2021.  Er dankt in diesem Zusammenhang dem Ausschuss FG für die gute 
Zusammenarbeit. 
Der ausführliche Redebeitrag ist dem Protokoll als Anlage 3 beigefügt. 
 
 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses FG Stadtrat Stern gibt die Stellungnahme seines 
Ausschusses zum Haushalt 2021 ab. Der ausführliche Redebeitrag ist dem Protokoll als  
Anlage 4 beigefügt. 
 
Die Vorsitzende der Fraktion GRÜNE/future! Stadträtin Linke   gibt die Stellungnahme ihrer 
Fraktion zum Haushaltsplan 2021 ab. Der ausführliche Redebeitrag ist dem Protokoll als 
Anlage 5 beigefügt. 
 
 
Der Vorsitzende der CDU-Ratsfraktion Stadtrat Schwenke gibt die Stellungnahme seiner 
Fraktion zum Haushaltsplan 2021 ab. Der ausführliche Redebeitrag ist dem Protokoll als 
Anlage 6 beigefügt. 
 
Stadträtin Meyer, SPD-Stadtratsfraktion gibt die Stellungnahme der SPD-Stadtratsfraktion zum 
Haushaltsplan 2021 ab. Der ausführliche Redebeitrag ist dem Protokoll als Anlage 7 beigefügt. 
 
 
Die Vorsitzende der Fraktion DIE LINKE Stadträtin Schulz gibt die Stellungnahme ihrer Fraktion 
zum Haushaltsplan 2021 ab. Der ausführliche Redebeitrag ist dem Protokoll als Anlage 8 
beigefügt. 
 
 
Der Vorsitzende der AfD-Fraktion Stadtrat Pasemann, gibt die Stellungnahme seiner Fraktion 
zum Haushaltsplan 2021 ab. Der ausführliche Redebeitrag ist dem Protokoll als Anlage 9 
beigefügt. 
 
 
Die Vorsitzende der Fraktion FDP/TSP Stadträtin Dr. Hüskens gibt die Stellungnahme ihrer 
Fraktion zum Haushaltsplan 2021 ab. Der ausführliche Redebeitrag ist dem Protokoll als 
Anlage 10 beigefügt. 
 
 
Der Vorsitzende der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz Stadtrat Zander gibt die 
Stellungnahme seiner Fraktion zum Haushalt 2021 ab. Der ausführliche Redebeitrag ist dem 
Protokoll als Anlage 11 beigefügt. 
 
 
 
Der Oberbürgermeister Herr Dr. Trümper nimmt zu einzelnen Redebeiträgen der Fraktionen 
Stellung. Der ausführliche Redebeitrag ist dem Protokoll als Anlage 12 beigefügt. 
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Der Vorsitzende des Ausschusses StBV Stadtrat Stage begründet das zustimmende Votum zur 
Drucksache DS0549/20 bezüglich der Kostenerhöhung für den Strombrückenbau. 
 
 
 
  
  
 
3. Änderungsanträge zur DS0421/20  

   
   

 
 
  
  
 
3.1. Haushaltsplan 2021- Fortsetzung des Kaiser-Otto-Festes mit 

finanzieller Beteiligung der Landeshauptstadt Magdeburg 
DS0421/20/1 

   
 Kulturausschuss  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Gemäß vorliegendem Änderungsantrag DS0421/20/1 des Ausschusses K beschließt der 
Stadtrat mit 24 Ja-, 19 Neinstimmen und 9 Enthaltungen: 
 
 
 
       Beschluss-Nr. 680-025(VII)20 
 
 
Der Zuschuss zur Durchführung des Kaiser-Otto-Festes wird um 25.000 EUR p.a. erhöht. 
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3.2. Haushaltsplan 2021 - Neubau weiterführende Schule DS0421/20/2 

   
 Ausschuss BSS  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses BSS Stadtrat Hausmann gibt eine redaktionelle Änderung 
bekannt. (finanzielle Mittel in Höhe von 150.000 € in den Haushalt 2021 einzustellen) 
 
Gemäß modifiziertem Änderungsantrag DS0421/20/2 des Ausschusses BSS beschließt der 
Stadtrat mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
 
 
       Beschluss-Nr. 681-025(VII)20 
 
  
 
Für die Vorbereitung des notwendigen Neubaus einer großen weiterführenden Schule in 
zentraler, gut erschlossener Lage sind für: 
 

- vergleichende Bewertung der potentiellen Grundstücke 
- Festlegung der Schulform, gegebenenfalls mit einem inhaltlichen Schwerpunkt 
- Vorplanung oder Realisierungswettbewerb 

 
finanzielle Mittel in Höhe von 150.000 € in den Haushalt 2021 einzustellen: 
 
 
 
 
  
 
3.3. Haushaltsplan 2021 - Bürger*innenhaushalt für Magdeburg DS0421/20/3 

   
 Fraktion GRÜNE/future!  

 
Der Änderungsantrag DS0421/20/3 wurde von der Fraktion GRÜNE/future! zurückgezogen. 
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3.4. Haushaltsplan 2021 - Übertragung Ausgabereste aus investiven 
Haushalt 

DS0421/20/4 

   
 Fraktion GRÜNE/future!  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Gemäß vorliegendem Änderungsantrag DS0421/20/4 der Fraktion GRÜNE/future! beschließt 
der Stadtrat mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
        Beschluss-Nr. 682-025(VII)20 
 
 
 
Für die nachfolgend aufgeführten, bereits zum Haushalt 2020 beschlossenen Maßnahmen sind 
Haushaltsausgabereste zu bilden und investiv in das HH-Jahr 2021 zu übertragen, sofern nicht 
noch in 2020 umgesetzt: 
 
1. Bedarfsgerechte Fahrradabstellanlagen (Beschluss 315-009(VII)19 zu DS0365/19/15)  
 
Begründung:  Im Haushaltsplan 2020 in den Haushaltsjahren 2020, 2021 und 2022 wurden 
jeweils 35.000 EUR eingestellt (s. Anlage 9, lfd. Nr. 35 der investiven Maßnahmenliste). 
Bisher wurden im Haushaltsjahr 2020 10.127,43 EUR verausgabt, ggf. Bildung eines 
Haushaltsausgaberestes, sofern nicht in 2020 umgesetzt. 
 
 
2. Beleuchtung von Radverkehrswegen (Beschluss 317-009(VII)19 zu DS0365/19/17)  
 

Begründung: Im Haushaltsjahr 2020 stehen 150.000 EUR zur Verfügung (75.000 EUR 

Haushaltsausgaberest aus 2019, 75.000 EUR lfd. Haushalt – s. Anlage 9, lfd. Nr. 23 der 

investiven Maßnahmenliste). 

Bisher wurden 117.180,20 EUR verausgabt, ggf. Bildung eines Haushaltsausgeberestes, sofern 

nicht in 2020 umgesetzt. 

 

 

3. Pilotprojekt Protected Bikelane (Beschluss 325-009(VII)19 zu DS0365/19/26)  

Begründung: Die Mittel wurden im Haushaltsjahr 2020 eingestellt (s. Anlage 9, lfd. Nr. 36 der 
investiven Maßnahmenliste). Bisher wurde nichts verausgabt, ggf. Bildung eines 
Haushaltsausgaberestes, sofern nicht in 2020 umgesetzt.  
 

 
 
 
  
 
3.5. Haushaltsplan 2021 - Umsetzung Maßnahmen aus 2020 

(konsumtiv) 
DS0421/20/5 

   
 Fraktion GRÜNE/future!  

 
Der Änderungsantrag DS0421/20/5 wurde von der Fraktion GRÜNE/future! zurückgezogen. 
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3.6. Haushaltsplan 2021 - Planung einer Radschnellverbindung DS0421/20/6 

   
 Fraktion GRÜNE/future!  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Die Vorsitzende der Fraktion GRÜNE/future! Stadträtin Linke bringt den Änderungsantrag 
DS0421/20/6/1 ein. 
 
Stadtrat Hempel, Fraktion DIE LINKE, begründet die Ablehnung zum Änderungsantrag durch 
seine Fraktion mit dem Hinweis, dass sie noch Redebedarf zu Radschnellverbindungen sehen. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei zahlreichen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/6/1 – 
 
Die Zahl 500 T€ für die Planung einer Trasse als Radschnellverbindung auf Grundlage der 
Machbarkeitsstudie (I0337/20) wird durch 150 T€ ersetzt. – 
 
wird  abgelehnt. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei zahlreichen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
       Beschluss-Nr. 683-025(VII)20 
 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/6 der Fraktion GRÜNE/future! – 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt 500 T€ für die Planung einer Trasse als 
Radschnellverbindung auf Grundlage der Machbarkeitsstudie (I0337/20) in den Haushalt 2021 
einzustellen und die Verwaltung mit der Planung oder der Ausschreibung der 
Planungsleistungen zu beauftragen. – 
 
wird abgelehnt. 
 
 
  
  
 
3.7. Haushaltsplan 2021 - Parkgebührenordnung anpassen DS0421/20/7 

   
 Fraktion GRÜNE/future!  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz Stadtrat Zander begründet seine 
Ablehnung zum vorliegenden Änderungsantrag DS0421/20/7. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei zahlreichen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
      Beschluss-Nr. 684-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/7 der Fraktion GRÜNE/future! – 
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Ab dem 1. März 2021 wird die Parkgebührenordnung in der Landeshauptstadt Magdeburg 
angepasst. 
 
Die blaue Parkzone soll auf folgende Parkplätze in der Innenstadt ausgeweitet werden: 
Johanniskirche, Brandenburger Straße, Weitlingstraße, Max-Otten-Straße, Große Steinerne-
tischstraße, Margarethenstraße, Bahnhofstraße, Harnackstraße/Sternstraße, 
Elbeschwimmhalle, Virchowstraße, Erzbergerstraße. – 
 
wird abgelehnt. 
 
 
  
  
 
3.8. Haushaltsplan 2021 - Magdeburger Wirtschaftsraum 2025+ DS0421/20/8 

   
 Fraktion GRÜNE/future!  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Änderungsantrag DS0421/20/8/1 der Fraktion 
GRÜNE/future! und des Stadtrates Papenbreer, Fraktion FDP/TSP, vor. 
 
Das Abstimmungsergebnis zum Änderungsantrag DS0421/20/8/1 (24 Ja-, 24 Neinstimmen und 
4 Enthaltungen) wird von der Vorsitzenden der Fraktion GRÜNE/future! Stadträtin Linke 
angezweifelt und die Abstimmung wird wiederholt. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei 18 Jastimmen: 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/8/1 – 
 
Der Ursprungsantrag wird wie folgt ersetzt:  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zur Förderung der regionalen Wirtschaft die Initiative 
„Wirtschaftsraum Magdeburg 2025+“ zu gründen.  
Ziel soll eine gemeinsame Zukunftsvision für den Wirtschaftsraum Magdeburg 2025+ sein, die 
in einer Strategieentwicklung mündet. Inhaltliche Themen, wie die Wirtschaftsentwicklung, 
Ansiedlung, Nachhaltigkeit, regionale Wirtschaftskreisläufe und Sicherung von Arbeitsplätzen 
sollen präzisiert und messbar gemacht werden.  
Davon ableitend sind Maßnahmen zu definieren und in deren Umsetzung zu terminieren. Dazu 
ist eine Strategiegruppe aus verschiedenen Interessenvertretungen (z.B. Wirtschaftsbeirat, 
Arbeitgebern, Gewerkschaften, Umweltverbänden, Wissenschaft) unter Koordination des 
Wirtschaftsdezernats zu bilden.  
Themenschwerpunkte der Strategieentwicklung könnten unter anderem sein:  

1. Digitalisierungspotentiale in regionalen Unternehmen und resultierende 
Handlungsmöglichkeiten für staatliche Institutionen als Rahmengeber 

2. Steigerung der Nachhaltigkeit von Magdeburg als Standortfaktor und damit von 
regionalen Wertschöpfungsnetzwerken 

3. Ansiedlung und Förderung von technologieorientierte Start-Ups, KMUs und 
Clusterbildung in Zukunftsbranchen und Leitmärkten wie Mobilität, GreenTec und 
Medizintechnik 

4. Attraktive Arbeitsplätze – zünftige Branchenbedarfe, nötige Infrastruktur und 
Familienfreundlichkeit 

5. Flächenkonflikte und potenzielle Lösungsansätze 
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Der WTR-Ausschuss ist, beginnend ab dem Jahr 2021 halbjährig über den Stand zu 
informieren. Zudem sind 20 T€ für die Organisation und die Begleitung der Strategieerstellung 
im Haushalt 2021 vorzusehen.- 
 
wird  abgelehnt. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei zahlreichen Jastimmen: 
 
       Beschluss-Nr. 685-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/8 der Fraktion GRÜNE/future!  – 
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zur Unterstützung der regionalen Wirtschaft und zur 
Sicherung einer langfristigen Krisenfestigkeit für die Umsetzung der im Antrag A0105/20 
vorgesehenen Initiative „Wirtschaftsraum Magdeburg 2025+“ insgesamt 150 T€ für drei Jahre 
(2021-2023) in den Haushalt aufzunehmen.  
 
Die Initiative kann zur Planung des Eulenbergs beitragen und somit durch die 24 Mio. € in den 
Jahren 2021 – 2023 gedeckt werden.  
 
Neben den jährlich einzustellenden Mitteln für die Haushaltsjahre 2021, 2022 und 2023 in Höhe 
von jeweils 50 T€ sind Fördermittel zur Verstetigung der Initiative und zur Förderung regionaler 
Unternehmen und Institutionen von Land, Bund und EU zu akquirieren. – 
 
wird abgelehnt. 
 
  
  
  
 
3.9. Haushaltsplan 2021 - Stellenplan DS0421/20/9 

   
 Der Oberbürgermeister  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Gemäß vorliegendem Änderungsantrag DS0421/20/9 des Oberbürgermeisters beschließt der 
Stadtrat mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen: 
 
 
       Beschluss-Nr. 686-025(VII)20 
 
zusätzlich zum Stellenplanentwurf 2021 werden die folgenden Stellen einschließlich der 
entstehenden Personalkosten beschlossen: 
 
 
1)   TH 0 

   -1 Stelle Geologischer Präparator/in wurde systembedingt noch im Stellenplan 2021  
   ausgewiesen, obwohl diese Stelle 42.1.41420000.0064.1 zum 31.12.2020    
                         ausläuft;  
   Stelle wird aus dem Stellenplan 2021 entfernt 
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2)  Fachbereich 32 – Bürgerservice und Ordnungsamt 
0,175 Stelle 32.0.11320500.0073.1 wurde systembedingt nicht im Stellenplan ausgewiesen, 

ist aber vorhanden und somit auszuweisen 
 
 
3)  Erhöhung der Stelle 02.0.20010000.0004.1 (bisher 75 % - Stelle) um 25 % auf  
0,25 Stelle eine Vollzeitstelle bedingt durch gestiegenen Aufwand bei der Betreuung der  
  Gesellschaften 
 
 
4)  Fachbereich 40 – Schule und Sport 
1 Stelle Medienpädagogik EG 10 TVöD allg. T. gem. DS 0401/20 Beschluss-Nr. 206- 

   30/20 
1 Stelle SB IuK EG 10 TVöD IuK gem. DS 0401/20 Beschluss-Nr. 206-30/20 
4 Stellen SB EG 9a TVöD allg. T. für Digitalpakt Schulen für IT-Administration Schulen mit  

voraussichtlicher Förderung in Höhe von 100 % von Bund und Land 
 
 
5)  FB 42 – Historische Sammlungen und Stadtgeschichte 
0,3125 Stelle Umwandlung der Stelle 42.1.41420200.0012.1 (bisher Wissenschaftliche/r  
  SB EG 13 TVöD allg. T.) in Teamleiter/in EG 13 TVöD allg. T. und Erhöhung der  
  Stelle (bisher 68,75 %) auf 100 % 
 
 
6)  Dezernat V – Soziales, Jugend und Gesundheit 
1,5 Stellen Sozialarbeiter/innen S 11b TVöD-SuE gem. DS 0367/20 "Kinder- und  

Jugendbeteiligung mit Wirkung - Beteiligungskonzept ab 2021" Beschluss-Nr. 
Juhi 012-49(VII)20 

 
 
7)  Amt 51 – Jugendamt 
3 Stellen Streetworker/innen S 15 TVöD-SuE gem. DS 0237/20 "Neuausrichtung von  

Streetwork in der Landeshauptstadt Magdeburg ab 2021" Beschluss-Nr. SR 719- 
021(VII)20 

 
 
8)  Amt 53 Gesundheits- und Veterinäramt 
0,5 Stelle  Aufnahme des von der Landesarbeitsgemeinschaft für Jugendzahnpflege  
  geförderten Stellenanteils für die Stelle Zahnmedizinische Prophylaxe-Assistentin  

EG 5 TVöD allg. T. in Höhe von 50 % in den Stellenplan 
 
2 Stellen Gesundheitsaufseher/innen EG 6 TVöD allg. T. für den Bereich  
  Infektionsschutz/Infektionshygiene für die coronabedingt zusätzlich zu  
  bewältigenden Aufgaben 
 

 2 Stellen Gesundheitsaufseher/innen EG 6 TVöD allg. T. für den Bereich 
Infektionsschutz/Infektionshygiene für die coronabedingt zusätzlich zu 
bewältigenden Aufgaben; gefördert durch den vom Bundeskabinett 
beschlossenen "Pakt für den ÖGD" 

 
1 Stelle Stadtarzt/ärztin EG 15 TVöD Ärzte und Zahnärzte im öffentlichen  
  Gesundheitsdienst für den amtsärztlichen Dienst für die coronabedingt zusätzlich  
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  zu bewältigenden Aufgaben; gefördert durch den vom Bundeskabinett  
  beschlossenen "Pakt für den ÖGD“ 
 
1 Stelle Arzthelfer/in EG 5 TVöD allg. T. für den amtsärztlichen Dienst für die neu  
  einzurichtende Stadtarztstelle für die coronabedingt zusätzlich zu bewältigenden  
  Aufgaben; gefördert durch den vom Bundeskabinett beschlossenen "Pakt für den  
  ÖGD" 
 
0,5 Stelle Erhöhung der Stelle 53.0.51530000.0012.1 (bisher 50 % - Stelle) um 50 % auf  
  eine Vollzeitstelle für die coronabedingt und durch die beschlossene 

Masernimpfpflicht zusätzlich zu bewältigenden Aufgaben, insbesondere im  
Bereich der Verwaltung; gefördert durch den vom Bundeskabinett beschlossenen 
"Pakt für den ÖGD" 

 
 
Damit erhöht sich die Gesamtstellenzahl des Entwurfs um 17,2375 Stellen. Die 
voraussichtlichen Personalkosten belaufen sich auf Basis von Durchschnittswerten auf 
876.500 Euro.  
 
Anpassungen Entwurf Stellenplan 2021 
 
Besoldungsgruppen 
Gemäß § 18 LBesG LSA sind die Funktionen der Beamtinnen, Beamten, Richterinnen und 
Richter nach den mit ihnen verbundenen Anforderungen sachgerecht zu bewerten und Ämtern 
zuzuordnen. Dementsprechend werden folgende Anpassungen vorgenommen: 
 

 Stelle 01.0.11010000.0041.1 wird im Stellenplan als A 10 LBesO ausgewiesen (bisher 
A 9 LBesO) 

 

 Stellen 32.0.11320500.0007.1; …0010.1; …0033.1 werden im Stellenplan als A 11 LBesO 
ausgewiesen (bisher A 10 LBesO) 

 

 Stelle 32.0.11320500.0006.1 wird im Stellenplan mit A 12 LBesO ausgewiesen (bisher 
A 11 LBesO) 

 

 Stelle 37.0.11370000.0272.1 wird im Stellenplan mit A 11 LBesO ausgewiesen (bisher 
A 10 LBesO) 

 

 Stelle 02.0.21020000.0073.1 wird im Stellenplan als A 11 LBesO ausgewiesen (bisher 
A 10 LBesO) 

 
Für die oben genannten Änderungen der Besoldungs- und Entgeltgruppen belaufen sich die 
zusätzlichen Personalkosten auf Basis von Durchschnittswerten auf voraussichtlich 
33.300 Euro. 
 
Umwandlung von Stellen 
 

 Stelle 01.0.10030000.0001.1 wird als Beschäftigtenstelle EG 11 TVöD allg. T. ausgewiesen 
(bisher Beamtenstelle A 13 LBesO) 

 

 dafür wird die Stelle 01.0.10030000.0002.1 wird als Beamtenstelle A 10 LBesO ausgewiesen 
(bisher Beschäftigtenstelle EG 10 TVöD allg. T.) 
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 Stelle 37.0.11370200.0056.1wird in eine Stelle Brandoberinspektor/in - Anwärter/in 
A 10 LBesO umgewandelt und erhält eine neue Stellenplannummer (vorher Brandmeister/in-
Anwärter/in A 7 LBesO) 

 

 Stelle 04.1.41420000.0050.1 wird ab 2021 als Beschäftigtenstelle EG 12 TVöD allg. T. 
(Stabsstellenleiter/in) ausgewiesen (bisher A 14 LBesO Referatsleiter/in) und erhält durch 
strukturelle Änderungen eine neue Stellenplannummer (04.1.41410400.0033.1) 

 
Für die oben genannten Umwandlungen der Stellen belaufen sich die Einsparungen an 
Personalkosten auf Basis von Durchschnittswerten auf voraussichtlich 49.300 Euro. 
 
Änderungen von Vermerken 

 Stelle 37.0.11370000.0047.1 erhält einen ku-Vermerk 
 

 Stelle 37.0.11370000.0276.1 erhält einen ku-Vermerk 
 

 Stelle 03.0.30000000.0036.1 wird verlängert bis 30.06.2020 und dementsprechend wird der 
kw -Vermerk geändert in kw 01.07.2022 

 

 Stelle 50.1.51500100.0016.1 Anbringung eines undatierten ku-Vermerks "ku 100 %"  
 

 Stelle 50.1.51500100.0091.1 kw-Vermerk 01.08.2020 wird entfernt, aufgrund erforderlicher 
Verlängerung der Stelle 

 

 Stelle 50.0.51500000.0219.1 wird verlängert bis 28.02.2022 gem. Änderungsbescheid zum 
Projekt "Familien stärken - Perspektiven eröffnen" 

 

 Stelle 50.0.51500000.0215.1 wird verlängert bis 28.02.2022 gem. Änderungsbescheid zum 
Projekt "Familien stärken - Perspektiven eröffnen" 

 

 Stelle 50.0.51500000.0217.1 wird verlängert bis 28.02.2022 gem. Änderungsbescheid zum 
Projekt "Familien stärken - Perspektiven eröffnen" 

 

 Stelle 50.0.51500000.0216.1 wird verlängert bis 28.02.2022 gem. Änderungsbescheid zum 
Projekt "Familien stärken - Perspektiven eröffnen" 

 

 Stelle 50.0.51500000.0218.1 wird verlängert bis 28.02.2022 gem. Änderungsbescheid zum 
Projekt "Familien stärken - Perspektiven eröffnen" 
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3.10. Haushaltsplan 2021 - Personalstelle zur Umsetzung der 
Europäischen Charta für die Gleichstellung von Frauen und 
Männern 
auf kommunaler Ebene in der LH Magdeburg 

DS0421/20/10 

   
 Fraktion DIE LINKE, Fraktion GRÜNE/future!, SPD-

Stadtratsfraktion 
 

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Stadträtin Brandt, SPD-Stadtratsfraktion, erläutert die Intention des hierzu vorliegenden 
interfraktionellen Änderungsantrages DS0421/20/10/1. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen: 
 
Der interfraktionelle Änderungsantrag DS0421/20/10/1 – 
 
Der Ursprungsantrag wird wie folgt ersetzt:  
 
Der Oberbürgermeister trägt weiterhin dafür Sorge, dass der Maßnahmenplan der Charta für 
Gleichstellung von Frauen und Männern auf lokaler Ebene zeitnah umgesetzt wird. Die 
Inanspruchnahme von EU-Fördergelder soll progressiv geprüft und die Maßnahmen 
entsprechend der jeweiligen Förderkulissen zugeschnitten und beantragt werden. 
 
Hierfür und für die Abrechnung der Fördermittel wird der Oberbürgermeister gebeten, eine 
zusätzliche zentrale Personalstelle zu besetzen, die zu wesentlichen Teilen auch über die zu 
beantragenden Fördermittel finanziert werden soll. – 
 
wird abgelehnt. 
 
Gemäß vorliegendem interfraktionellen Änderungsantrag DS0421/20/10 beschließt der Stadtrat 
mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
 
       Beschluss-Nr. 687-025(VII)20 
 
 
Zur Umsetzung der Charta für Gleichstellung von Frauen und Männer auf lokaler Ebene wird 
eine Personalstelle EG 11 (1 VBE) mit SK ca. 65.000 EUR eingerichtet. 
 
 
 
 
Der Oberbürgermeister Herr Dr. Trümper stellt klar, dass der Stadtrat keine Stelle definieren 
kann und gleichzeitig sagt, ob die Aufgabe einer EG 11 entspricht. Er merkt an, dass dieser 
Beschluss so nicht zulässig ist. 
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3.11. Haushaltsplan 2021 - Dach- und Fassadenbegrünung 

(Fortsetzungsantrag) 
DS0421/20/11 

   
 Fraktion GRÜNE/future!  

 
Der vorliegende Änderungsantrag DS0421/20/11 wurde von der Fraktion GRÜNE/future! 
zurückgezogen. 
 
 
  
  
 
3.12. Haushaltsplan 2021 - Aufwertung im Bereich Sternstraße DS0421/20/12 

   
 Fraktion GRÜNE/future!  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Stadträtin Natho, Fraktion GRÜNE/future!, gibt eine redaktionelle Änderung bekannt. (Die 
Summe wird auf 25.000 € geändert.) 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei zahlreichen Jastimmen: 
 
 
       Beschluss-Nr. 688-025(VII)20 
 
Der modifizierte Änderungsantrag DS0421/20/12 der Fraktion GRÜNE/future! – 
 
 
Für die Aufwertung im Bereich der Sternstraße/Seumestraße werden in den Haushalt 2021 für 
Planung, Umsetzung und Evaluation von Maßnahmen 25.000 T€ eingestellt.  
 
Die Maßnahmen der Instandhaltung, Umgestaltung oder Aufwertung der bisherigen 
Parkbuchten, öffentlichen Flächen und Räume sollen der Außengastronomie, Kneipenszene, 
dem Einzelhandel und der Aufenthaltsqualität der öffentlichen Räume zugutekommen. 
 
Ebenso sollen in diesem Zuge Bepflanzungsmaßnahmen vorgenommen werden, insbesondere 
Baumpflanzungen der leeren Baumscheiben im Bereich Stern-, Seume-, Harnack- und Liebig-
straße. – 
 
wird  abgelehnt. 
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3.13. Haushaltsplan 2021 - Durchführung Badespaß für Mensch und 
Hund 

DS0421/20/13 

   
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung.  
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Änderungsantrag DS0421/20/13/1 der Fraktion 
Gartenpartei/Tierschutzallianz vor. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen: 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/13/1 der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz – 
 
Der Text im Änderungsantrag wird wie folgt geändert:  
Streichungen und Ergänzungen (fett/kursiv) 
 
In den Haushalt des Jahres 2021 werden zusätzlich 300 Euro für die Anmietung des 
Schwimmbades zur Durchführung des Hundebadetages „Badespaß für Mensch und Hund“ 
eingestellt. 
 
Als Deckungsquelle sind erzielte Einnahmen aus der Hundesteuer  
überplanmäßige Einnahmen aus Grundstücksverkäufen oder überplanmäßige Gewinne 
aus städtischen Gesellschaften bzw. Gesellschaften mit städtischer Beteiligung zu 
nutzen.  – 
 
wird abgelehnt. 
 
Gemäß vorliegendem Änderungsantrag DS0421/20/13 der Fraktion 
Gartenpartei/Tierschutzallianz beschließt der Stadtrat mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen 
und Enthaltungen: 
 
 
        Beschluss-Nr. 689-025(VII)20 
 
 
In den Haushalt des Jahres 2021 werden zusätzlich 300 Euro für die Anmietung des 
Schwimmbades zur Durchführung des Hundebadetages „Badespaß für Mensch und Hund“ 
eingestellt. 
 
Als Deckungsquelle sind erzielte Einnahmen aus der Hundesteuer zu nutzen. 
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3.14. Haushaltsplan 2021 – Errichtung eines Taubenhauses DS0421/20/14 

   
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Änderungsantrag DS0421/20/14/1 der Fraktion 
Gartenpartei/Tierschutzallianz vor. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei zahlreichen Jastimmen: 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/14/1 der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz – 
 
Der Text im Änderungsantrag wird wie folgt geändert:  
Streichungen und Ergänzungen (fett/kursiv) 
 
in den Haushalt der Landeshauptstadt Magdeburg werden für das Jahr 2021 ein Betrag in Höhe 
von 100.000 Euro 10.000 Euro zur Planung und Errichtung eines Taubenhauses eingestellt. In 
den Folgejahren sind die Errichtungs- und Unterhaltungskosten im jeweiligen Haushaltsplan 
einzustellen. 
 
Als Deckungsquelle sind erzielte Einnahmen aus der Hundesteuer  
überplanmäßige Einnahmen aus Grundstücksverkäufen oder überplanmäßige Gewinne 
aus städtischen Gesellschaften bzw. Gesellschaften mit städtischer Beteiligung zu 
nutzen. – 
 
wird abgelehnt. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei zahlreichen Jastimmen: 
 
 
       Beschluss-Nr. 690-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/14 der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz – 
 
 
in den Haushalt der Landeshauptstadt Magdeburg werden für das Jahr 2021 ein Betrag in Höhe 
von 100.000 Euro zur Planung und Errichtung eines Taubenhauses eingestellt. In den 
Folgejahren sind die Unterhaltungskosten im jeweiligen Haushaltsplan einzustellen. 
 
Als Deckungsquelle sind erzielte Einnahmen aus der Hundesteuer zu nutzen. – 
 
wird abgelehnt. 
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3.15. Haushaltsplan 2021 - Hundeauslaufwiesen DS0421/20/15 

   
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz  

 
Der Ausschuss FG betrachtet den Änderungsantrag DS0421/20/15 mit Beschlussfassung zum 
Änderungsantrag DS0421/20/15/1 des Ausschusses FG als erledigt. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/15/1 des Ausschusses FG- 
 
Der Ursprungsantrag wird wie folgt geändert: 
 
alt: 
In den Haushalt der Landeshauptstadt Magdeburg wird für das Jahr 2021 ein Betrag in Höhe 
von 250.000 EUR für die Sicherung vorhandener und zur Schaffung neuer Hundeauslaufwiesen 
eingestellt. 
 
neu: 
In den Haushalt der Landeshauptstadt Magdeburg wird für das Jahr 2021 ein Betrag in Höhe 
von 50.000 EUR für die Sicherung vorhandener und zur Schaffung neuer Hundeauslaufwiesen 
eingestellt. – 
 
wird abgelehnt. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei zahlreichen Jastimmen: 
 
 
       Beschluss-Nr. 691-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/15 der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz – 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 
in den Haushalt der Landeshauptstadt Magdeburg wird für das Jahr 2021 ein Betrag in Höhe 
von 250.000 € für die Sicherung vorhandener und zur Schaffung neuer Hundeauslaufwiesen 
eingestellt. 
 
Als Deckungsquelle sind erzielte Einnahmen aus der Hundesteuer zu nutzen. – 
 
wird abgelehnt. 
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3.16. Haushaltsplan 2021 - Einrichtung von Tierschutz-Fonds DS0421/20/16 

   
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Änderungsantrag DS0421/20/16/1 der Fraktion 
Gartenpartei/Tierschutzallianz vor. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/16/1 der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz – 
 
 
Der Text im Änderungsantrag wird wie folgt geändert:  
Streichungen und Ergänzungen (fett/kursiv). 
 
Der Stadtrat beschließt,  
 
die Einrichtung eines Tierschutz-Fonds zur Ausschüttung an gemeinnützig anerkannte 
Tierschutzvereine mit Sitz in der Landeshauptstadt Magdeburg. Je Verein soll maximal eine 
Summe von 500 Euro für Tierarztkosten, Tierfutter o.ä. zur Verfügung gestellt werden.  
 
Zu diesem Zweck ist im Haushalt der Landeshauptstadt Magdeburg für das Jahr 2021 die 
Summe in Höhe von 3000 Euro einzustellen.  
 
Als Deckungsquelle sind erzielte Einnahmen aus der Hundesteuer zu nutzen. 
 
Als Deckungsquelle sind erzielte überplanmäßige Einnahmen aus Grundstücksverkäufen 
oder überplanmäßige Gewinne aus städtischen Gesellschaften bzw. Gesellschaften mit 
städtischer Beteiligung zu nutzen. – 
 
wird  abgelehnt. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
       Beschluss-Nr. 692-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/16 der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz – 
 
 
die Einrichtung eines Tierschutz-Fonds zur Ausschüttung an gemeinnützig anerkannte 
Tierschutzvereine mit Sitz in der Landeshauptstadt Magdeburg. Je Verein soll maximal eine 
Summe von 500 Euro für Tierarztkosten, Tierfutter o.ä. zur Verfügung gestellt werden.  
Zu diesem Zweck ist im Haushalt der Landeshauptstadt Magdeburg für das Jahr 2021 die 
Summe in Höhe von 3000 Euro einzustellen.  
 
Als Deckungsquelle sind erzielte Einnahmen aus der Hundesteuer zu nutzen. – 
 
wird abgelehnt. 
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3.17. Haushaltsplan 2021 - Sanierung von Straßen der 

Landeshauptstadt Magdeburg 
DS0421/20/17 

   
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
      Beschluss-Nr. 693-025(VII)20 
 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/17 der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz – 
 
 
In den Haushalt des Jahres 2021 werden zusätzlich 1.500.000 Euro für die Sanierung von 
Straßen der Landeshauptstadt Magdeburg eingestellt. 
 
Als Deckungsquelle sind erzielte überplanmäßige Einnahmen aus Grundstücksverkäufen oder 
überplanmäßige Gewinne aus städtischen Gesellschaften bzw. Gesellschaften mit städtischer 
Beteiligung zu nutzen. – 
 
wird abgelehnt. 
 
  
  
 
3.18. Haushaltsplan 2021 - WC Gebäude auf dem Messeplatz „Max 

Wille“ 
DS0421/20/18 

   
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
 
       Beschluss-Nr. 694-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/18 der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz – 
 
In den Haushalt des Jahres 2021 werden zusätzlich 50.000 Euro für die Planungen zur späteren 
Errichtung eines WC Gebäudes auf dem Messeplatz „Max Wille“ eingestellt.  
 
Die Planung und spätere Errichtung der Anlage soll mit der für die Besucherzahl angemessenen 
Anzahl öffentlicher Toiletten veranlasst werden. 
 
Als Deckungsquelle sind erzielte überplanmäßige Einnahmen aus Grundstücksverkäufen oder 
überplanmäßige Gewinne aus städtischen Gesellschaften bzw. Gesellschaften mit städtischer 
Beteiligung zu nutzen. – 
 
wird abgelehnt. 
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Hinweis: 
 
Nach Erklärung des Vorsitzenden der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz Stadtrat Zander, 
um 21.00 Uhr analog seines Verhaltens in den Ausschüssen die Sitzung zu verlassen, lässt der 
Vorsitzende des Stadtrates Herr Hoffmann darüber abstimmen, ob die Sitzung fortgeführt wird 
oder nicht. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei 1 Gegenstimme: 
 
Die Sitzung wird heute bis zum Ende fortgesetzt. 
 
  
  
 
 
3.19. Haushaltsplan 2021 - Springbrunnen DS0421/20/19 

   
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
      Beschluss-Nr. 695-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/19 der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz – 
 
 
In den Haushalt des Jahres 2021 werden zusätzlich 100.000 Euro für die Bewirtschaftung, 
Betriebskosten, Wartung und Instandhaltung von Springbrunnen in der Landeshauptstadt 
Magdeburg eingestellt, für die keine Sponsoren gewonnen werden können.  
 
Als Deckungsquelle sind erzielte überplanmäßige Einnahmen aus Grundstücksverkäufen oder 
überplanmäßige Gewinne aus städtischen Gesellschaften bzw. Gesellschaften mit städtischer 
Beteiligung zu nutzen. – 
 
wird abgelehnt. 
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3.20. Haushaltsplan 2021 - Spielplatzpatenfonds DS0421/20/20 

   
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
 
        Beschluss-Nr. 696-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/20 der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz – 
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, einen Spielplatzpatenfonds einzurichten. Dazu sind in 
den Haushalt des Jahres 2021 zusätzlich 2500 Euro einzustellen. 
 
Als Deckungsquelle sind erzielte überplanmäßige Einnahmen aus Grundstücksverkäufen oder 
überplanmäßige Gewinne aus städtischen Gesellschaften bzw. Gesellschaften mit städtischer 
Beteiligung zu nutzen. – 
 
wird abgelehnt. 
 
 
  
  
 
3.21. Haushaltsplan 2021 - Denkmalkonzept DS0421/20/21 

   
 Fraktion GRÜNE/future!, CDU-Ratsfraktion  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Gemäß vorliegendem Änderungsantrag DS0421/20/21 beschließt  der Stadtrat mehrheitlich, 
bei einigen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
 
        Beschluss-Nr. 697-025(VII)20 
 
Für die Konzeptentwicklung Denkmäler und Skulpturen im öffentlichen Raum in Magdeburg, 
welche aufbauend auf der Erstellung und Auswertung eines Katasters erfolgen soll (siehe 
A0194/19/2 bzw. Ursprungsantrag A0194/19) werden in 2021 zusätzlich 30 T€ sowie in 2022 
zusätzlich 20 T€ in den Haushalt eingestellt. 
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3.22. Haushaltsplan 2021 - Fahrradboxen für Tourist*innen 

(Fortsetzungsantrag) 
DS0421/20/22 

   
 Fraktion GRÜNE/future!  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Der Stadtrat beschließt mit 20 Ja-, 21 Neinstimmen und 10 Enthaltungen: 
 
 
       Beschluss-Nr. 698-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/22 der Fraktion GRÜNE/future! – 
 
 
Für die bereits zum Haushalt 2020 beschlossene Maßnahme ‚Moderne Fahrradboxen für 
Tourist*innen‘ (Beschluss-Nr. 318-009(VII)19 zu DS0365/19/18) sind Haushaltsausgabereste 
zu bilden und in das HH-Jahr 2021 zu übertragen. 
 
Begründung: Die Mittel wurden entsprechend dem Beschluss in den Haushalt 2020 (50.000 
EUR) und 2021 (50.000 EUR) eingestellt (s. Anlage 17, lfd. Nr. 4 der investiven 
Maßnahmenliste).  
Derzeit ist die Wirtschaftsförderung mit der Standortauswahl und mit der Art und Weise des 
künftigen Betriebs beschäftigt. Eine entsprechende Information soll auf dem Weg sein. 
 
Bisher wurde dennoch noch nichts verausgabt. Zur Umsetzung werden die beiden 
Jahresscheiben aber gebraucht, daher ist die Bildung eines Haushaltsausgaberestes 
erforderlich. – 
 
wird abgelehnt.  
 
 
  
  
 
3.23. Haushaltsplan 2021 - Verbesserung der Verkehrssicherheit an 

der Grundschule Diesdorf 
DS0421/20/23 

   
 Fraktion FDP/Tierschutzpartei 

Fraktion GRÜNE/future!, SR Canehl 
SPD-Stadtratsfraktion, SR Hausmann 

 

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Gemäß vorliegendem interfraktionellen Änderungsantrag DS0421/20/23 beschließt der Stadtrat 
mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen und Enthaltungen: 
 
 
       Beschluss-Nr. 699-025(VII)20 
 
Für das Aufstellen von 20 Pollern (à 200,00 €) auf dem nördlichen Gehweg direkt vor der 
Grundschule Diesdorf und auf der Straße Am Thie bis zum Straßenbeginn Am Neuber (vgl. 
Lageplan) sind in den Haushalt 2021 4 T€ einzustellen. 
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3.24. Haushaltsplan 2021 - Aufstellen von Papierkörben mit 

Zigaretteneinwurf 
DS0421/20/24 

   
 Fraktion FDP/Tierschutzpartei  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
 
       Beschluss-Nr. 700-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/24 der Fraktion FDP/TSP – 
 

 

Für das Nachrüsten von Papierkörbern mit einem Zigaretteneinwurf, sind, beginnend ab 2021, 

jährlich 6 T€ in den Haushalt einzustellen. Dadurch können jährlich ca. 50 Papierkörbe 

nachgerüstet werden. – 

 

wird abgelehnt. 

 
 
  
  
 
3.25. Haushaltsplan 2021 - Investitionsmaßnahmen im Bereich 

Kinder- und Jugendhilfe 
DS0421/20/25 

   
 Fraktion FDP/Tierschutzpartei  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
       Beschluss-Nr. 701-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/25 der Fraktion FDP/Tierschutzpartei 
 
 

siehe Punkt 1.5.2.1 Bedeutende Investitionsmaßnahmen (S. 24 der Drucksache) 

Der Beschluss des Stadtrates vom 08.11.2007 in der Drucksache DS0254/07 (Beschluss-Nr. 

1671-55(IV)07), dass ab dem Haushaltsjahr 2008 kommunale Finanzmitteln für die 

Planung/Realisierung von Investitionsmaßnahmen in Kindertageseinrichtungen, KJFE, 

Kinderheimen, Tagesgruppen und Jugendwerkstätten in Höhe von mindestens 5 % vom 

städtischen Vermögenshaushalt bereitgestellt werden, wird dahingehend spezifiziert, dass zur 

Berechnung dieses Satzes nicht das jeweilige Planjahr sondern das Planjahr sowie die vier 

davorliegenden Jahre herangezogen werden. – 

 

wird abgelehnt. 
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3.26. Haushaltsplan 2021 - Planung 3. Elbquerung DS0421/20/26 

   
 CDU-Ratsfraktion  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
       Beschluss-Nr. 702-025(VII)20 
 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/26 der CDU-Ratsfraktion – 
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, für die notwendige weitere Planung einer dritten 
Elbquerung im Süden der Stadt Magdeburg, 80.000,- € aus dem Budget des Tiefbauamtes 
bereitzustellen. – 
 
wird abgelehnt. 
 
 
  
  
 
3.27. Haushaltsplan 2021 - Mobile Toilettenanlagen im Umfeld der 

MDCC-Arena testen 
DS0421/20/27 

   
 Fraktion DIE LINKE, SR Müller, SR Köpp 

Fraktion FDP/Tierschutzpartei, SR`n Schulz, SR Moll 
Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz, SR Zander 

 

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
 
       Beschluss-Nr. 703-025(VII)20 
 
 
 
  
Der interfraktionelle Änderungsantrag DS0421/20/27 – 
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bei Heimspielen des 1. FC Magdeburg, bei denen 
Zuschauer*innen zugelassen sind, den Einsatz mobiler, öffentlich zugänglicher Toilettenanlagen 
im Umfeld der MDCC-Arena zu testen und dafür 4.000 Euro im Haushalt 2021 bereitzustellen. 
Die Ergebnisse dieser Tests sind auszuwerten und im Rahmen einer Information dem Stadtrat 
bis zum Ende des 3. Quartals 2021 zugänglich zu machen. – 
 
wird abgelehnt. 
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3.28. Haushaltsplan 2021 - Trinkbrunnen an öffentlichen Plätzen DS0421/20/28 

   
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
 
       Beschluss-Nr. 704-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/28 der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz – 
 
 
 
  
In den Haushalt des Jahres 2021 werden zusätzlich 20.000 Euro für die Planung von 
Trinkbrunnen an öffentlichen Plätzen der Landeshauptstadt Magdeburg eingestellt. Je Stadtteile 
soll nach Beendigung der Corona-Pandemie ein Trinkbrunnen errichtet werden. 
Als Deckungsquelle sind erzielte überplanmäßige Einnahmen aus Grundstücksverkäufen oder 
überplanmäßige Gewinne aus städtischen Gesellschaften bzw. Gesellschaften mit städtischer 
Beteiligung zu nutzen. – 
 
wird abgelehnt. 
 
  
 
3.29. Haushaltsplan 2021 - Mittel für ein Fest für Kinder- und Familien 

nach der Corona- Pandemie 
DS0421/20/29 

   
 Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung nicht. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei einigen Jastimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
 
        Beschluss-Nr. 705-25(VII)20 
 
 
 
  
Der Änderungsantrag DS0421/20/29 der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz – 
 
In den Haushalt der Landeshauptstadt Magdeburg für das Jahr 2021 werden 75.000 Euro 
eingestellt, um nach überstandener Corona-Pandemie ein großes Fest für Kinder- und Familien 
der Landeshauptstadt Magdeburg, welches für alle Besucher im Eintritt kostenfrei ist, zu 
veranstalten. 
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Als Deckungsquelle sind erzielte überplanmäßige Einnahmen aus Grundstücksverkäufen oder 
überplanmäßige Gewinne aus städtischen Gesellschaften bzw. Gesellschaften mit städtischer 
Beteiligung zu nutzen. – 
 
wird abgelehnt. 
 
 
  
 
 
 
3.30. Haushaltsplan 2021 - Stellenplan - 2. Änderung DS0421/20/30 

   
 Der Oberbürgermeister  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Gemäß vorliegendem Änderungsantrag DS0421/20/30 des Oberbürgermeisters  beschließt der 
Stadtrat mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
        Beschluss-Nr. 706-025(VII)20 
 
 
Zusätzlich zum Stellenplanentwurf 2021 die folgenden Stellen einschließlich der entstehenden 
Personalkosten werden aufgenommen: 

 
1) Amt 12 – Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung 
1 Stelle SB Technische IT und IT-Sicherheit vorläufig EG 12 TVöD IuK (Bewertung vor 

Stellenbesetzung erforderlich) gemäß OB - Verfügung vom 12.11.2020 
1 Stelle Abteilungsleiter 12.4 – Digitalisierung - vorläufig EG 14 TVöD allgemeiner Teil 

(Bewertung vor Stellenbesetzung erforderlich) gemäß OB - Verfügung vom 
12.11.2020 

1 Stelle SB externe Digitalisierung vorläufig EG 13 TVöD IuK (Bewertung vor 
Stellenbesetzung erforderlich) gemäß OB - Verfügung vom 12.11.2020 

1 Stelle SB interne Digitalisierung vorläufig EG 13 TVöD IuK (Bewertung vor 
Stellenbesetzung erforderlich) gemäß OB - Verfügung vom 12.11.2020 

1 Stelle SB Machine Learning und Big Data vorläufig EG 13 TVöD IuK (Bewertung vor 
Stellenbesetzung erforderlich) gemäß OB - Verfügung vom 12.11.2020 

 
2) FB 01 – Fachbereich und Organisationsservice 
1 Stelle Organisator/in vorläufig EG 10 TVöD allgemeiner Teil (Bewertung vor 

Stellenbesetzung erforderlich) gemäß OB - Verfügung vom 12.11.2020 
1 Stelle Organisator/in vorläufig A 11 LBesO (Bewertung vor Stellenbesetzung 

erforderlich) gemäß OB - Verfügung vom 12.11.2020 
 
3) Amt 37 – Amt für Brand- und Katastrophenschutz 
1 Stelle SB Brunnen A 11 Feuerwehrtechnischer Dienst (Bewertung vor 

Stellenbesetzung erforderlich) 
 
Damit erhöht sich die Gesamtstellenzahl des Entwurfs um 8 Stellen. Die voraussichtlichen 
Personalkosten belaufen sich auf Basis von Durchschnittswerten auf 453.200 Euro.  
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Anpassungen Entwurf Stellenplan 2021 
 
Besoldungsgruppe 
Gemäß § 18 LBesG LSA sind die Funktionen der Beamtinnen, Beamten, Richterinnen und 
Richter nach den mit ihnen verbundenen Anforderungen sachgerecht zu bewerten und Ämtern 
zuzuordnen. Dementsprechend wird folgende Anpassung vorgenommen: 
 

 Stelle 12.0.111200000.0001.1 wird im Stellenplan als A 16 LBesO Statistischer Dienst 
ausgewiesen (bisher A 15 LBesO Statistischer Dienst) 

 
Für die oben genannte Änderung der Besoldungsgruppe belaufen sich die zusätzlichen 
Personalkosten auf Basis von Durchschnittswerten auf voraussichtlich 8.300 Euro. 
 
Anbringung eines Vermerkes 

 Stelle 01.0.11010000.0052.1 erhält einen kw-Vermerk bei Ausscheiden Stelleninhaber 
 
 
 
 
 
  
 
3.31. Haushaltsplan 2021 - Förderung regionaler bildender 

Künstler*innen 
DS0421/20/31 

   
 Kulturausschuss  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Gemäß vorliegendem Änderungsantrag DS0421/20/31 des Ausschusses K beschließt der 
Stadtrat mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen und einigen Enthaltungen: 
 
       Beschluss-Nr. 707-025(VII)20 
 
Zur Unterstützung der regionalen Künstler*innen wird der Oberbürgermeister beauftragt, in den 
Haushalt für das Kunstmuseum zusätzlich 10.000 Euro für den Ankauf von Kunstwerken 
einzustellen.  
Dieser zusätzliche Etat ist ausschließlich für den Ankauf von Kunstwerken von in Magdeburg 
ansässigen oder wirkenden professionellen Künstler*innen, unabhängig von den 
Ausstellungsvorhaben des Kunstmuseums, einzusetzen.  
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3.32. Haushaltsplan 2021 – Planmäßige Kostenanpassung für die 

Soziokulturellen Zentren 
DS0421/20/32 

   
 Kulturausschuss  

 
Der Ausschuss FG empfiehlt die Beschlussfassung. 
 
Gemäß vorliegendem Änderungsantrag DS0421/20/32 des Ausschusses K beschließt der 
Stadtrat mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
       Beschluss-Nr. 708-025(VII)20 
 
Beginnend mit dem Haushaltsjahr 2021 werden zur Betreibung der soziokulturellen Zentren in 
der LH Magdeburg den Trägervereinen in Umsetzung und Fortschreibung der vom Stadtrat 
beschlossenen Drucksache DS0122/17 (Anpassung der Zuwendungen [Sach- und 
Personalkosten] für kulturelle Einrichtungen in freier Trägerschaft) und Anpassung der aktuellen 
Kosten- und Aufwandsentwicklung insgesamt 55.000 Euro zusätzlich zur Verfügung gestellt. 
 
 
 
 
 
 
  
 
3.33. Haushaltsplan 2021 – „Plan B“ der Kulturhauptstadtbewerbung" DS0421/20/33 

   
 Kulturausschuss  

 
Der Ausschuss FG betrachtet den Änderungsantrag DS0421/20/33 mit dem vorliegenden 
Änderungsantrag DS0421/20/33/1 des Ausschusses FG als erledigt. 
 
Gemäß vorliegendem Änderungsantrag DS0421/20/33/1 des Ausschusses FG beschließt der 
Stadtrat mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen und einigen Enthaltungen: 
 
       Beschluss-Nr. 709-025(VII)20 
 
  

1. Für die Entwicklung eines „Planes B“ für die Jahre 2022 bis 2026 sowie flankierende 
Projekte (Mikroprojekte) sind in den Haushalt des FB 41 für das Jahr 2021 75.000 Euro 
als Sachkosten einzustellen. 

 
 
Mit der Beschlussfassung zum Änderungsantrag DS0421/20/33/1 des Ausschusses FG hat sich 
eine Beschlussfassung zum Änderungsantrag DS0421/20/33 des Ausschusses K erübrigt. 
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3.34. Haushaltsplan 2021 - Hasselbachplatzmanager einsparen DS0421/20/34 

   
 Fraktion AfD  

 
Der Änderungsantrag DS0421/20/34 der Fraktion AfD lag zur Beratung im Ausschuss FG nicht 
vor. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei 8 Jastimmen: 
 
 
       Beschluss-Nr. 710-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/34 – 
 
 
Das Projekt „Hasselbachplatzmanager“ wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt beendet und die 
Stelle des Hasselbachplatzmanagers im Stellenplan gestrichen. Die eingesparten Gelder sollen 
der Entschuldung der Stadt zugeführt werden. – 
 
wird abgelehnt. 
 
 
 
  
 
  
 
3.35. Haushaltsplan 2021 - "International House" nicht weiter 

verfolgen 
DS0421/20/35 

   
 Fraktion AfD  

 
Der Änderungsantrag DS0421/20/35 der Fraktion AfD lag zur Beratung im Ausschuss FG nicht 
vor. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei 8 Jastimmen: 
 
 
 
       Beschluss-Nr. 711-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/35 – 
 
 
Das Projekt des sog. „International House“ bzw. des „Welcome Center“, welches auf dem 
Breiten Weg entstehen soll, wird von der Stadt mit sofortiger Wirkung eingestellt. Die 
eingesparten Gelder werden der Entschuldung der Stadt zugeführt. – 
 
wird abgelehnt. 
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3.36. Haushaltsplan 2021 - Netzwerkstelle "Otto greift ein" streichen DS0421/20/36 

   
 Fraktion AfD  

 
Der Änderungsantrag DS0421/20/36 der Fraktion AfD lag zur Beratung im Ausschuss FG nicht 
vor. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei 8 Jastimmen: 
 
 
 
        Beschluss-Nr. 712-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/36 der Fraktion AfD – 
 
Die Stadt stellt die Bezuschussung der Netzwerkstelle „Otto greift ein“ zum Haushaltsjahr 2021 
ein. Das eingesparte Geld wird der Entschuldung der Stadt zugeführt. – 
 
wird abgelehnt. 
 
 
 
  
  
 
3.37. Haushaltsplan 2021 - Hundesteuerbefreiung ausweiten - 

Tierheim entlasten 
DS0421/20/37 

   
 Fraktion AfD  

 
Der Änderungsantrag DS0421/20/37 der Fraktion AfD lag zur Beratung im Ausschuss FG nicht 
vor. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei 8 Jastimmen: 
 
 
 
       Beschluss-Nr. 713-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/37 der Fraktion AfD – 
 
Paragraf 8 Punkt 3 der Hundesteuersatzung wird ersetzt durch: 
 
„von Hunden, die von ihrem/ihrer Halter/-in aus einem dem städtischen Tierheim der 
Landeshauptstadt Magdeburg erworben wurden. Die Steuerbefreiung wird für 3 Jahre gewährt. 
Nach Ablauf der steuerfreien Jahre wird für Hunde aus dem Magdeburger Tierheim die Steuer 
nach dem Steuersatz für den Ersthund angesetzt.“ – 
 
wird abgelehnt. 
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3.38. Haushaltsplan 2021 - Seilbahnprüfung einsparen DS0421/20/38 

   
 Fraktion AfD  

 
Der Änderungsantrag DS0421/20/38 der Fraktion AfD lag zur Beratung im Ausschuss FG nicht 
vor. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei 8 Jastimmen: 
 
 
       Beschluss-Nr. 714-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/38 der Fraktion AfD – 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die im beschlossenen Antrag A0278/19 geforderte 
Prüfung zum finanziellen Aufwand der Errichtung einer Seilbahn vom Wissenschaftshafen zum 
Elbauenpark nicht umzusetzen. – 
 
wird abgelehnt. 
 
  
  
 
 
3.39. Haushaltsplan 2021 - Stellennachbesetzung intern regeln DS0421/20/39 

   
 Fraktion AfD  

 
Der Änderungsantrag DS0421/20/39 der Fraktion AfD lag zur Beratung im Ausschuss FG nicht 
vor. 
 
Der Stadtrat beschließt mehrheitlich, bei 8 Jastimmen: 
 
 
 
      Beschluss-Nr. 715-025(VII)20 
 
Der Änderungsantrag DS0421/20/39 der Fraktion AfD – 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, für die Nachbesetzung von Personalstellen durch 
Neueinstellung bis einschließlich 31.06.2021 zu verzichten und diese in dringlichen Fällen durch 
Umschichtung im stadteigenen Personalpool zu besetzen. – 
 
wird abgelehnt. 
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3.40. Haushaltsplan 2021 - Magdeburger Recht für Schülerinnen und 

Schüler 
DS0421/20/40 

   
 SPD-Stadtratsfraktion  

 
Der Änderungsantrag DS0421/20/40 der SPD-Stadtratsfraktion lag zur Beratung im Ausschuss 
FG nicht vor. 
 
Gemäß vorliegendem Änderungsantrag DS0421/20/40 der SPD-Stadtratsfraktion  beschließt  
der Stadtrat mehrheitlich, bei einigen Gegenstimmen und einigen Enthaltungen: 
 
 
 
       Beschluss-Nr. 716-025(VII)20 
 
 
 
Für das Projekt "Magdeburger Recht für Schülerinnen und Schüler werden 15.000 € 
aus dem Budget des Kulturdezernats verwendet. 
 
 
 
 

 

Der Stadtrat beschließt unter Berücksichtigung aller beschlossenen Änderungsanträge sowie 
der vorliegenden Veränderungslisten und der Ergänzung zur Veränderungsliste zur Drucksache 
DS0421/20 mit 34 Ja-, 8 Neinstimmen und 9 Enthaltungen: 

 

       Beschluss-Nr. 717-025(VII)20 

 

1. die Haushaltssatzung 2021 mit dem Haushaltsplan 2021 und den Anlagen, 
2. die Budgets und Deckungskreise, 
3. das Investitionsprogramm 2021 – 2024, 
4. den Stellenplan 2021.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

tel:717025
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4. Informationsvorlagen  

   
   

 
  
 
4.1. Wirtschaftspläne der städtischen Gesellschaften und 

Gesellschaften mit städtischer Beteiligung zum Haushalt 2021 
I0341/20 

   
   

 
Die vorliegende Information wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
  
Nach kurzer Diskussion teilt der Vorsitzende des Stadtrates Herr Hoffmann mit, dass die noch 
offenen Tagesordnungspunkte 6.9 – 6.42 auf der Stadtratssitzung am 21.01.2021 behandelt 
werden.  

 

Persönliche Erklärung des Stadtrates Köhn, CDU-Ratsfraktion  

Stadtrat Köhn, CDU-Ratsfraktion, gibt eine persönliche Erklärung ab. (Anlage 13) 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
Michael Hoffmann Silke Luther 
Vorsitzender des Stadtrates Schriftführerin 
 
 
 
Anlage 1 –   Stellungnahme des Oberbürgermeisters (Teil 1 der Niederschrift) 
Anlage 2 –   Persönliche Erklärung des Stadtrates Boxhorn, CDU-Ratsfraktion (Teil 2 der   
                    Niederschrift 
Anlage 3 –   Redebeitrag des Bürgermeisters zum Haushaltplan 2021 
Anlage 4 –   Stellungnahme des Ausschusses FG zum Haushaltplan 2021 
Anlage 5 –   Stellungnahme zum Haushaltsplan 2021 der Fraktion GRÜNE/future! 
Anlage 6 –   Stellungnahme zum Haushaltsplan 2021 der CDU-Ratsfraktion 
Anlage 7 –   Stellungnahme zum Haushaltsplan 2021 der SPD-Stadtratsfraktion  
Anlage 8 –   Stellungnahme zum Haushaltsplan 2021 der Fraktion DIE LINKE 
Anlage 9 –   Stellungnahme zum Haushaltsplan 2021 der Fraktion AfD 
Anlage 10 – Stellungnahme zum Haushaltsplan 2021 der Fraktion FDP/TSP 
Anlage 11 – Stellungnahme zum Haushaltsplan 2021 der Fraktion Magdeburger Garten- 
                    partei/Tierschutzallianz 
Anlage 12 – Redebeitrag des Oberbürgermeisters 
Anlage 13 – Persönliche Erklärung des Stadtrates Köhn, CDU-Ratsfraktion 
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Anwesend: 
 Vorsitzende/r 
Michael Hoffmann  
 Mitglieder des Gremiums 
Prof.Dr. Alexander Pott  
Norman Belas  
Julia Bohlander  
Matthias Borowiak  
Matthias Boxhorn  
Julia Brandt  
Stephan Bublitz  
Jürgen Canehl  
Aila Fassl  
Dr. Falko Grube  
Marcel Guderjahn  
Christian Hausmann  
René Hempel  
Bernd Heynemann  
Dr. Lydia Hüskens  
Anke Jäger  
Dennis Jannack  
Oliver Kirchner  
Matthias Kleiser  
Hagen Kohl  
Oliver Köhn  
Karsten Köpp  
Ronny Kumpf  
Urs Liebau  
Madeleine Linke  
Julia Mayer-Buch  
Olaf Meister  
Christian Mertens  
Hans-Joachim Mewes  
Steffi Meyer  
Dr. Jan Moldenhauer  
Burkhard Moll  
Oliver Müller  
Kathrin Natho  
Stephan Papenbreer  
Frank Pasemann  
Tim Rohne  
Jens Rösler  
Manuel Rupsch  
Chris Scheunchen  
Robby Schmidt  
Evelin Schulz  
Jenny Schulz  
Andreas Schumann  
Carola Schumann  
Frank Schuster  
Wigbert Schwenke  
Mirko Stage  
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Reinhard Stern  
Barbara Jutta Tietge  
Dr. Lutz Trümper  
Dr. Thomas Wiebe  
Roland Zander  
Dr. Niko Zenker  
 Geschäftsführung 
Silke Luther  
 
 Abwesend - entschuldigt 
Burkhard Lischka  
Nadja Lösch  
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